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Sowohl die multimedialen Inhalte als auch die Geodaten werden innerhalb einer
PostgreSQL-Datenbank verwaltet. Die Kommunikation mit der Webanwendung
erfolgt über ein Java Servlet mittels “TQL”, einer vom konkreten Datenmodell
abstrahierten Abfragesprache, die für touristische Belange ausgelegt ist. Das
grundlegende abstrakte Datenmodell findet sich in den Strukturelementen der
Abfragesprache wieder.

Server-Architektur undAbfragesprache

Kategorien-Verwaltung

POI

Sub

Sub SubSub

Sub

SubSub

Sub

Sub SubSub

Sub

Sub

PhotosTexte Werbung ...

Medien

ThemaOrt Zeit

Sub

Kategorien-Verwaltung

POI

Sub

Sub SubSub

Sub

SubSub

Sub

Sub SubSub

Sub

Sub

PhotosTexte Werbung ...

Medien

PhotosTexte Werbung ...

Medien

ThemaOrt Zeit

Sub

Apache Tomcat

Cache

Java
ServletJD

B
C

Apache Tomcat

CacheCache

Java
ServletJD

B
C

TQL

Typ

Constraints

Output-Format

TQL

Typ

Constraints

Output-Format

Die umfangreichen Ortsbeschreibungen aus den drei Sprachversionen des
Reiseführers werden zunächst aus den Druckvorlagen (PDF) extrahiert und
anhand ihrer Namen und anderer Kriterien mit den Geoobjekten verknüpft.Anhand
von Schlagworten erfolgt in diesem Zuge auch eine Klassifizierung der Orte. Auf
diese Weise werden die Ortsbeschreibungen an die thematische Struktur geknüpft
und können später anhand dieser auch gefunden werden.

Extraktion und Verknüpfung der Inhalte
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Visualisierungsdatenbank
Die automatische Ableitung der maßstabs-
abhängigen Signaturierung touristischer Service-

einrichtungen erfolgt direkt aus dem
Themenbaum des Systems. Zur
schnelleren Visualisierung werden die

Signaturengruppen in der VisualDB
vorgehalten. Der Map-

server nutzt diese
direkt zum Rendern der
Karten.
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Webanwendung
Die Visualisierung der Daten erfolgt unter anderem mittels einer
flashbasierten Webmapping-Applikation, die unter Nutzung des Adobe Flex
OpenSource Frameworks realisiert wurde. Dieser Viewer vereinigt einen
Webmapping-Klienten (kartenbezogene Abfragen) und einen Info-Klienten
(attributbezogene Abfragen). Die Applikation selbst ist wiederum in ein
Contentmanagementsystem (CMS) integriert.
Die Kopplung der einzelnen Module
erfolgt weitestgehend über Dienste.
Kartendaten werden per WMS und
Mediendaten (Texte, Photos, …) über
einen TQL-Dienst ausgeliefert und
über den Viewer oder das CMS
veröffentlicht.
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Webbasierter Reiseführer für Island
Aufbereitung, Strukturierung und Visualisierung tourist ischer Inhalte


